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Bezirksoberliga Herren Süd

TTS Borsum II : TSV Gronau 
Samstag, 07.01.2023, 20:00 Uhr

Landsvogt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTS Borsum II, als Patrick
Landsvogt das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Gronau sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Süd mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Patrick Landsvogt,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Landsvogt / Heineke
ihre Gegner Glimmann / Stolk beim überzeugenden 3:0-Triumph. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Schnake / Wenzel ihr Doppel gegen Löhmann / Lehmann noch mit 11:9, 11:9,
6:11, 6:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:6, 11:2 gegen Heuer /
Hasenbein fanden Tjaden / Blumenberg wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Patrick Landsvogt den Gastspieler
Thorsten Glimmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Es dauerte eine Weile, bis David Tjaden den Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Löhmann
feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Recht kurzen Prozess
machte Björn Schnake beim 11:9, 11:1, 11:1 mit Niklas Stolk. Da gab es nichts zu rütteln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Ludwig Wenzel beim 11:1, 11:6, 11:8 von Felix Lehmann. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte
Norbert Heineke seinen Gegner Niklas Hasenbein beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Arne Blumenberg gegen Roland Heuer nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 13:15, 11:9, 11:9 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTS Borsum II und des TSV
Gronau. Genügend spielerische Mittel hatte Patrick Landsvogt letztlich an der Hand, um sich gegen
Stefan Löhmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTS Borsum II nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Gronau nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 10:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Fuhlen (TTS Borsum II) bzw.
gegen den SV Teutonia Sorsum II (TSV Gronau).

 Statistik:
 TTS Borsum II

Doppel: Landsvogt / Heineke 1:0, Schnake / Wenzel 0:1, Tjaden / Blumenberg 1:0 
Einzel: P. Landsvogt 2:0, D. Tjaden 1:0, B. Schnake 1:0, L. Wenzel 1:0, N. Heineke 1:0, A.
Blumenberg 1:0 

 TSV Gronau
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Doppel: Löhmann / Lehmann 1:0, Glimmann / Stolk 0:1, Heuer / Hasenbein 0:1 
Einzel: S. Löhmann 0:2, T. Glimmann 0:1, F. Lehmann 0:1, N. Stolk 0:1, R. Heuer 0:1, N. Hasenbein
0:1


